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Musikschule Oberursel und BUND

Insektenkonzert
OBERURSEL (red) – Zum „Insekten-
konzert“ laden die Musikschule
Oberursel und der BUND für
Sonntag, 17. September, ein. Na-
turklänge stehen auf dem Pro-
gramm. Bei dem Wandelkonzert
gibt es zudem Infos über Insekten

und ihre Bedeutung. Start ist um 15
Uhr am Musikschulhaus am Hol-
lerberg 10. Dann folgt ein Spazier-
gang über den Deschauer Park zum
Rushmoor-Park. Der Eintritt ist
frei. Informationen unter www.mu-
sik schule-oberursel.de.

Tourismuspreis:
Platz 2 für Landgasthaus
Kastanienhof inEppstein

mehr auf Seite 3

KÖNIGSTEIN (red) – Gute Nach-
richt zum guten Wetter. Sollten
die spätsommerlichen Tempera-
turen anhalten und es weiter
sonnig bleiben, wird die Frei-
badsaison im Woogtal verlän-
gert. Erster Stadtrat und Sport-
dezernent Jörg Pöschl: „Eigent-
lich sollte die Saison am 17. Sep-
tember beendet sein, aber wenn
sich das Wetter hält, werden wir
das Bad nicht schließen und das
Schwimmvergnügen im König-
steiner Freibad verlängern. In
den vergangenen Wochen gab es
ja leider nicht so viele
Schwimmbadtage und deshalb
behalten wir uns vor, die Saison
flexibel enden zu lassen.“

Freibadsaison imWoogtal

Ende noch offen

Bei gutem Wetter könnte die Freibad-
saison in Königstein in die Verlänge-
rung gehen. Foto: Stadt Königstein

BAD HOMBURG (red) – Wegen
eines Lecks in einer Gasleitung
ist am Europakreisel die Aus-
fahrt zur Straße „Am Hohle-
brunnen“ zunächst bis zum 29.
September gesperrt. Das genaue
Ausmaß des Schadens steht al-
lerdings noch nicht fest. Es wird
eine Umleitung für Autos über
die Lange Meile und den Süd-
ring ausgewiesen. Für Lkw wird
aufgrund der Höhenbeschrän-
kung an der S-Bahnbrücke im
Bereich der Langen Meile eine
Umleitung über die Louisenstra-
ße und die Ferdinandstraße aus-
gewiesen. Die Umleitung für die
Buslinien 31, 32, 33 und 34 er-
folgt über die Louisenstraße und
Ferdinandstraße zum Bahnhof.
Haltestellen sind nicht betroffen.

Gasleck am
Europakreisel

Grenzenlos-Messe:
„Gesundheit, Spirit,
Heilen“ alsMotto

mehr auf Seite 2

BAD HOMBURG (red) – Ein gan-
zes Dorf lädt zum Flohmarkt. Je-
denfalls haben sich mehr als 20
Haushalte für die Schnäppchen-
jagd amSamstag und Sonntag je-
weils von 10 bis 15 Uhr bereits
angemeldet. Unter bit.ly/erlen-
bacherflohmarkt gibt’s eine Kar-
tenansicht aller Stände. Weitere
Mitmacher sind willkommen.

Dorf-Flohmarkt

ANHÄNGER
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Reparaturannahme ohne
Terminvergabe
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Mo,Di,Do,Fr 9-18 Uhr • Sa 9-14Uhr

kostenlose Lieferung
im Einzugsgebiet

Familiengeführter
Meisterbetrieb seit 1925

•

Reparaturannahme ohne
Terminvergab

• 
• Hol- & Bring

Lieferung 

Familiengeführter 
Meisterbetrieb seit 1925

i un eh hnen

ie Wel offen

www.lo al ob. e

Über 100 Fachmärkte – auch in deiner Nähe!
BabyOne Frankfurt GmbHmit Märkten in: 63303 Dreieich-Sprendlingen,
Frankfurter Straße 151 • 65760 Eschborn, Ginnheimer Str. 15 • 60314
Frankfurt-Ostend, Hanauer Landstrasse 11–13 •babyone.de

Gilt einmalig gegen
Vorlage des Gutscheins
bei BabyOne in Eschborn,
Frankfurt-Ostend und
Dreieich bis zum 15.10.23.
Nicht kombinierbarmit
anderen Aktionen und
nicht für bestehende
Aufträge. Ausgeschlossen
sind Geschenkgutscheine
und Bücher. Keine Baraus-
zahlung. Pro Kunde und
Einkauf nur ein Gutschein.

*

10€*
Gutschein
Geschenk für dich

ab einem Einkaufs-
wert von 50€
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TEBOLANDGMBH

TEBOLAND
FACHMARKT FÜR BODENBELÄGE

www. .de

Einfahrt über Pit STOPP
 069 - 39 04 84 38
 info@teboland.de@

Mainzer Landstraße 349
60326 Frankfurt am Main

Bodenb e l ä g e

ab 6,- € / m²

Sommeraktion

Folge
uns auf

www.taunus-
wochenblick.de

Unterwegs
gut

informiert...

Merzhausener Straße 4 - 6
61389 Schmitten-Brombach

Telefon 06084 42-0
www.fenster-mueller.de

VON NUR EINEM
FENSTER BIS ZUM
GROSSPROJEKT ...

... wir fertigen für
jedes Vorhaben.



Infos zum
Wettbewerb

Mach mit und gestalte deinen Flamingo. Du kannst den
Flamingo basteln, nähen, häkeln, stricken, backen oder malen.

Sende uns anschließend deine Flamingo-Kreation oder ein Foto davon zu.

Zu gewinnen gibt es…
• 5 x 2 Tickets für die Kreativ Welt Messe • 1 x 50€ Einkaufsgutschein

+ „Das tolle Frankfurt Kinder-Malbuch“ für Bastelmaterial
vom Societäts-Verlag und Kreativzubehör bei

Teilnahmebedingungen: Die Jury vergibt die Preise unter allen Teilnehmenden, die bis zum 1.10.2023 mit dem Stichwort „Kreativwettbewerb“
mit Angabe von Name, Alter und Adresse ein Foto der Kreation an gewinnspiel@kreativ-welt.de oder die Kreation postalisch an Frankfurter
Messe & Event GmbH, Waldstraße 226, 63071 Offenbach eingesendet haben. Weitere Infos unter kreativ-welt.de/kreativwettbewerb.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir suchen den
Kreativ Welt Flamingo!

MITMACHEN,

KREATIV SEIN,

GEWINNEN!

Mach mit und gestalte deinen Flamingo. Du kannst den 
Flamingo basteln, nähen, häkeln, stricken, backen oder malen. 

EINSENDEN
BIS 1.10.2023
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Die Stadtbibliothek Bad Hom-
burg widmet sich dem Thema
Plastikmüll. Seit Mittwoch bis
zum 14. Oktober verwandelt
eine Installation im Erdge-
schoss die Räumlichkeit in eine
begehbare Plastikwelt, gebaut
aus Verpackungsmüll. Gestal-
tet wurden die Objekte von
Schülerinnen und Schülern der
Jahrgangsstufen 5 und 6 des
Kaiserin-Friedrich-Gymnasi-
ums und der Humboldtschule.
PET-Flaschen aus dem häusli-
chen Abfall wurden zu Pflan-
zen, Quallen und anderenMee-
restieren geformt.
Die Ausstellung kann dienstags
bis freitags von 11 bis 18 Uhr
und samstags von 11 bis 14 Uhr
besucht werden.
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HOFHEIM (red) – Wie können
wir uns und unseren Körper in
der mehr und mehr digitalisier-
ten Welt besser in eine ausge-
wogene Balance bringen? Was
können wir tun, um entspann-
ter mit uns selbst und unserer
Umwelt umzugehen?
Das sind zwei der großen The-
men bei der 18. Hofheimer
Grenzenlos-Messe „Gesund-
heit, Spirit, Heilen“ vom 22. bis
24. September in der Stadthalle
am Chinonplatz. Auch in die-
sem Jahr haben sich wieder
rund 140 Aussteller gemeldet.
Die Messe zählt somit zu den
beliebtesten ihrer Art in ganz
Deutschland.
Schon längst ist die Hofheimer
„Grenzenlos“ viel mehr als
„nur“ eine Messe: Für drei Tage
kommen Therapeuten mit
ganzheitlichen Sichtweisen,
Entspannungsexperten, Heiler,
Lebenslehrer, Visionäre und
Händler mit entsprechenden
Produkten aus ganz Deutsch-
land in die Stadthalle und prä-
sentieren sich auf den drei Eta-
gen des Hauses. Sie gestalten
ein reichhaltiges Programm mit
rund 140 Teilen: Vorträge,
Konzerte, Workshops sowie
Erlebnis- und Mitmachaktio-
nen, zum Teil im Freien vor
und neben der Halle. Damit be-
kommt das Event den Flair ei-
nes Festivals mit Kongresscha-
rakter. Wobei natürlich die
vielfältigen Informationsmög-
lichkeiten an den zahlreichen
Messeständen im Mittelpunkt
der Tage stehen.
Unterschiedliche Themen aus
Naturheilpraxen, Wellness-
und Entspannungsangebote
stehen dabei ebenso im Fokus
wie Beratungen und Coachings
bei Sinn- und Lebenskrisen.
Naturkosmetik und Pflegepro-
dukte, Vitalstoffe und Nah-
rungsergänzungsmittel, spiritu-

elle Malerei, Seminare und
Ausbildungsangebote und auch
das, was man als „Esoterik“ be-
zeichnet, zum Beispiel das
„Kartenlegen“, findet auf der
„Grenzenlos“ seinen Platz.
Messe-Highlights zu benennen,
fällt dem Betrachter des Aus-
stellerverzeichnisses angesichts
der großen Zahl an Anbietern
schwer.
Die in Hofheim beheimatete
TouchLife-Schule – seit vielen
Jahren Stammaussteller – zählt
mit ihrer „Erlebniswelt“ auf der
Bühne im Großen Saal sicher
dazu. Hier können Besucher
diese besondere, auf große
Achtsamkeit ausgerichtete
Massageform praktisch erfah-
ren und sich über die Ausbil-
dungsmöglichkeiten informie-
ren.
Der als „Rainbowman“ be-
kannte Reinhard Stengel ist
zum ersten Mal als Aussteller
und Referent in Hofheim dabei.
Seinen von ihm so benannten
„Seelenschamanismus“ stellte
er schon in der SWR-Talkshow

„Nachtcafé“ mit Michael Stein-
brecher vor. In Hofheim als
Aussteller und Referenten da-
bei: die Heilpraktikerinnen
Eva-Bettina Jacobs und Susan-
ne Frese (Königstein) und
Anne Biesdorf (Hofheim).
Neben dem Hallenrestaurant
Beef’n Beer sorgt Wolfgang An-
nen mit seiner Firma Govinda’s
aus dem rheinland-pfälzischen
Abentheuer auch bei der acht-
zehnten Auflage der „Grenzen-
los“ mit vegetarisch-ayurvedi-
schem Essen für das leibliche
Wohl der Messebesucher.
Schon fast zum „Inventar“ der
Hofheimer Messe gehört der
Klangtherapeut Jörg Fassl aus
Landau in der Pfalz mit seinen
Gongs und Klangschalen.
Ebenso Anne Hübner, die in
Roth bei Stromberg ein „Zen-
trum für Geistiges Heilen“ lei-
tet.
Simona Michel aus Bad Soden
verwandelt auch in diesem Jahr
das Untergeschoss der Stadt-
halle in eine einzige Wohlfühl-
und Wellness-Oase. Im Mittel-

punkt stehen eine Naturkosme-
tik- und Pflegeproduktlinie so-
wie Entspannungsmassagen.
Ein von den Besuchern immer
mehr beachtetes Messethema
ist die „Spirituelle Kunst“. In
diesem Jahr vertreten durch Ra-
hel Troll, Rosemarie Nikolai-
Trischka, Peter Engelhardt,
Claudia Maria Karnatjan und
Birgit Heil.
Seinen Hofheimer Grenzenlos-
Premierenauftritt hat auch Oli-
ver Lehmann. Er leitet im be-
nachbarten Kriftel die Taek-
wondo-Schule Main-Taunus.
Mit mehreren Schülern gibt er
am Messe-Samstag praktische
Einblicke in diese koreanische
Kampfkunst.
Geöffnet ist die Messe am Frei-
tag, 22. September, von 14 bis
19 Uhr, am Samstag, 23. Sep-
tember, von 10 bis 19 Uhr und
am Sonntag, 24. September,
von 10 bis 18 Uhr.
Die Tageskarte kostet 10 Euro,
ermäßigt 8 Euro.
Infos mit Programm auf
www.MesseHofheim.de

18. Grenzenlos-Messe in Hofheim vom 22. bis zum 24. September

„Gesundheit, Spirit, Heilen“

Die Hofheimer TouchLife-Schule ermöglicht Besuchern, die besondere Massageform praktisch zu erfahren
und sich über die Ausbildungsmöglichkeiten zu informieren. Foto: Veranstalter



Ofenfrisch
–dank

Ofen an Bord!

Ihr Menüservice
mit Herz

• Leckere Menüs in großer
Auswahl

• Dazu Desserts, Salate und
Kuchen

• Umfangreiches Diät- und
Kostformangebot

Hier geht‘s zum
Online-Shop.
H
O

3x Menügenuss
ins Haus für nur
6,99 € pro Menü

Jetzt das Kennenlern-
Angebot bestellen!

Auch online bestellbar unter:
www.ihr-menueservice.de/
ev-oekomenische-diakoniestationen

inkl. MwSt.

Tel.: 069/4260791– 11 Mo. bis Fr. 8:00 - 18:00 Uhr

MMMeeennnüüüssseeerrrvvviiiccceee aaapppeeetttiiitttooo AAAGGG · BBBooonnniiifffaaatttiiiuuusssssstttrrraaaßßßeee 333000555 · 444888444333222 RRRhhheeeiiinnneee
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erviceervice

Ihr Testament
ermöglicht Großes
Großwerden ohne Armut zum Beispiel.
Schenken Sie Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold
030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen
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Mal ehr-
lich: Das
hat ja jetzt
wirklich
nieman-
den über-
rascht.
Der Su-
perkick
gegen die

Franzosen. 2:1 gegen den Vize-
weltmeister. Tja. Es gibt eben
nur einen Rudi Völler.
Das war schon 2002 so bei der
WM in Japan und Südkorea.
Da war der Hanauer noch völ-
lig unerfahren als Trainer und
ist trotzdem mit dem Team Vi-
zeweltmeister geworden. Weil
er’s eben kann. Der Rudi.
Und eigentlich darf sich jetzt
niemand wundern, dass jetzt
nicht nur die Fußballfans darü-
ber diskutieren, ob es der Rudi
Völler nicht auch bei der EM
nächstes Jahr machen sollte.
Hat er zwar erst mal abgelehnt,
aber man weiß im Fußballge-
schäft ja nie. Stand jetzt, um es
mit Kovac zu sagen.
Aber vielleicht hat der Völler ja
bereits viel bessere Angebote.
Aus Berlin etwa. Nein, nicht
Union, sondern die Regie-
rungsparteien. Die könnten al-
lemal einen brauchen, der das
Ruder rumreißt und die Karre
aus dem Dreck zieht.
Schöne Woche
Ihr
Ulrich Müller-Braun

Hilfe beim Umgangmit der digitalenWelt

Café InterNETT
wieder geöffnet
HOCHHEIM (red) – Im Septem-
ber ist das Café „InterNETT“ an
der Alten Malzfabrik im Senio-
renzentrum wieder geöffnet.
Mittwochs von 14.30 bis 16.30
Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung kann an drei
Rechnern gesurft oder mit den
Enkeln oder Verwandten im
Ausland geskypt werden. Auch
Briefe schreiben, am eigenen
Laptop über WLAN arbeiten,
Onlineformulare für Behörden

ausfüllen und einiges mehr ist
möglich.
Jeder, der Unterstützung im
Umgang mit der digitalen Welt
sucht, ist willkommen. Zu den
Öffnungszeiten steht allen Be-
suchern ein fachkundiger Pate
mit Rat und Tat zur Seite.
Weitere Informationen bei Ul-
rike Krommenacker unter

0170 4747191 und per E-
Mail an ulrike.krommen-
acker@outtook.de.

Anfang September wurden die Gewinner des Hessi-
schen Tourismuspreises im Rahmen des Hessischen
Tourismustags in Wiesbaden bekanntgegeben. Aus
dem Taunus durfte sich das Landgasthaus Kasta-
nienhof in Eppstein über einen geteilten zweiten
Platz freuen, den das Gasthaus gemeinsam mit der
Initiative KlimaGastro aus Frankfurt belegte. Auf
dem ersten Platz landete das Projekt „Hands on
MKK“, eine Fachkräfteinitiative aus dem Spessart.
Der Kastanienhof in Eppstein wurde bereits mehr-
fach für seine Küche ausgezeichnet und zeigtmit die-
ser Auszeichnung einmal mehr, dass Regionalität
und Nachhaltigkeit Qualitätsmerkmale sind, die
dazu beitragen, den Taunus und das Land Hessen als
Reiseziel attraktiv zu machen. Sarah Menzebach,
stellvertretende Geschäftsführerin des Taunus Tou-
ristik Service (l.), und Kathrin Geist (TTS, r.) gratulier-
ten den Preisträgern Ute und ThomasWill. Foto: TTS
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LIEDERBACH (red) – Gemäß den
Richtlinien in Liederbach wer-
den am 17. November Sportler
geehrt, die in der Saison 2022/
23 an Welt-, Europameister-
schaften und Olympischen
Spielen teilgenommen haben,
1. bis 7. Plätze bei deutschen
Meisterschaften, 1. bis 3. Plätze
bei Bezirksmeisterschaften,
1.bis 3. Plätze bei Hessenmeis-
terschaften oder den 1. Platz
bei einer Kreismeisterschaft er-
reicht haben. Es können Lie-
derbacher sein, die einem aus-
wärtigen Verein angehören, so-
wie auswärtige Sportler, die im
Ort bei einem Club Sport trei-
ben. Mannschaften können ab
der Kreismeisterschaft vorge-
schlagen werden. Anmeldun-
gen bis zum 8. Oktober mit kur-
zem Sport-Werdegang an kul-
turamt@liederbach-taunus.de.

Sportlerehrung
in Liederbach

OBERURSEL (red) – Immer don-
nerstags laden Musiker und
Musikerinnen in die Brennbar
im Alt-Oberurseler Brauhaus
zu handgemachter Musik ein.
Am Donnerstag, 21. Septem-
ber, gibt es Latin, Pop und Jazz
mit Cat und Chris. Und am
Donnerstag, 28. September,
heißt es Bühne frei für Folk,
Pop und Rock mit Dave Greg-
son.
Beginn ist jeweils um 20 Uhr.
Der Eintritt ist stets frei.

Handgemachte
Musik

KRIFTEL (red) – Wie einschrän-
kend kann das Leben eines an
Parkinson erkrankten Men-
schen sein? „Unwissenheit
kann zu Vorurteilen und fal-
schen Einschätzungen führen“,
weiß Kerstin Peters, Regional-
leiterin der Selbsthilfegruppe
Kelkheim der Deutschen Par-
kinson Vereinigung. Um das zu
ändern, lädt das Familienzen-
trum Kriftel für Donnerstag, 28.
September, 19 Uhr, Betroffene
und Interessierte ins Rat- und
Bürgerhaus ein. Referentin
Kerstin Peters wird als Er-
krankte aus eigener Erfahrung
berichten und sie möchte die
Anwesenden zu einem regen
Austausch motivieren. Statt ei-
nes klassischen Vortrags-
abends wünscht sie sich eher
„eine unkonventionelle Runde
mit allen Beteiligten“. Infos bei
Gabriele Kortenbusch unter

06192 400426 oder per E-
Mail an gabriele.korten-
busch@gmx.de.

Unwissenheit
begegnen

HATTERSHEIM/HOFHEIM (red) –
Die Tafel Hattersheim-Hof-
heim führt am Samstag, 23.
September, bereits zum 16. Mal
ihre traditionelle Aktion „Kauf
eins mehr“ durch, um den
Menschen, die die Unterstüt-
zung durch die Tafel dringend
brauchen, helfen zu können.
Vor ausgesuchten Lebensmit-
telgeschäften in der Region ste-
hen die ehrenamtlichen Helfer

der Tafel und bitten die Kun-
den, bei ihren Besorgungen ei-
nen haltbaren Artikel mehr ein-
zukaufen und am Ausgang als
Spende in einen vorbereiteten
Einkaufswagen zu legen. Ein-
käufe aus anderen Quellen so-
wie Geldspenden sind selbst-
verständlich ebenfalls willkom-
men.
Folgende Supermärkte sind in
diesem Jahr dabei und es wer-

den hier Spenden entgegenge-
nommen:

• Von 9 bis 15 Uhr bei Edeka
am Chinonplatz in Hofheim
und bei Rewe in der Ahornstra-
ße 9 in Marxheim.
• Von 10 bis 18 Uhr bei Edeka,
An der Taunuseisenbahn 7, in
Hattersheim, bei Globus in der
Heddingheimer Straße 2-4 in
Hattersheim.

Aktion zugunsten der Tafel Hattersheim-Hofheim

Kauf eins mehr!

OBERURSEL (red) – Bei einer
Tasse Kaffee und einem Stück
„Frühe Hilfe Torte“ konnten
bei der Eröffnung des „Café
Frühe Hilfen“ neue Kontakte
geknüpft, über vorhandene An-
gebote für Familien mit Klein-
kindern informiert, aber auch
ganz konkrete Beratungsmög-
lichkeiten für werdende Mütter
angeboten werden. Denn das
Café soll nicht nur Treffpunkt,
sondern auch Informations-
und Unterstützungsanlaufstelle
sein.
„Unser Café soll ein Ort sein,
wo sich Schwangere und Fami-
lien mit Kindern im Alter von 0
bis 18 Monaten kennenlernen,
sich austauschen können, aber
auch immer Ansprechpartne-
rinnen und -partner finden, um
sich Rat und Fachlichkeit rund
um alle Säuglingsthemen zu
holen. Im Café gibt es zwar
auch eine kleine „Spielecke“,

das Café soll aber in erster Li-
nie ein Ort sein, wo man unge-
zwungen und in einer angeneh-
men Atmosphäre miteinander
ins Gespräch kommen kann“,
beschreibt die hauptamtliche
Fachkraft der Stadt, Verena
Winterle, die Idee. Und handel-
te sich prompt den Dank des
Ersten Stadtrats Christof Fink
für ihr großes Engagement in
der Entwicklung aller Angebo-
te in diesem Bereich ein. „Von
der Idee über die Organisation
der Rahmenbedingungen und
der Fachkräfte bis hin zur An-
schub-Finanzierung dieses
neuen Angebotes – Verena
Winterle hat für alles Lösungen
gefunden, das ist wirklich au-
ßergewöhnlich. Wir sind wirk-
lich sehr stolz, eine so engagier-
te und fachliche Mitarbeiterin
in unserem Team zu haben.“
Das Café findet ab sofort jeden
Mittwoch von 15 bis 17 Uhr in

den Räumen „Oster plus“ in
der Vorstadt 37 statt. Dank der
Inhaberin der Columbus Apo-
theke, Miriam Oster, kann die
Stadt diese Räume kostenfrei
nutzen. Das Angebot passt sehr
gut zu ihrer Idee, aus diesen
Räumen einen Treffpunkt für
Gesundheit und Kultur zu ma-
chen. Auch das Land Hessen
unterstützt dieses Angebot mit
Fördermitteln aus „Frühe Hil-
fen – Prävention und Kinder-
schutz“ mit fast 9.000 Euro im
Jahr.
Zusätzlich zu den wöchentli-
chen Öffnungszeiten werden
im Café Frühe Hilfen auch kos-
tenfreie Informationsangebote
und Workshops stattfinden.
Los geht es am 20. September
mit dem Thema: „Handling des
Neugeborenen – wie kann die
Bewegungsentwicklung eines
Kindes unterstützt werden?“
Alle Angebote sind kostenfrei.

10 Jahre Frühe Hilfen in Oberursel – neues Café

Wichtiger Baustein

Strahlende Gesichter: Kinderkrankenschwester Brigitte Hafer, Verena Winterle, pädagogische Fachkraft
Frühe Hilfen, Kinderkrankenschwester Leena Erwe, Erster Stadtrat Christof Fink und Miriam Oster (Oster
Plus, v. l.) bei der Eröffnung Foto: Stadt Oberursel

ESCHBORN (red) – Deutsch-
landweit ist am 16. und 17.
September ist der „Tag des
Friedhofs“. Die Evangelische
Kirchengemeinde hält am
Sonntag, 17. September, 11.30
bis 13.30 Uhr auf dem Friedhof
in der Hunsrückstraße ein seel-
sorgliches Angebot mit Pfarre-
rin Christine Lungershausen
bereit: „Wir gehen mit. Wir hö-
ren zu. Weil sich im Erzählen
noch mal manches löst oder
klärt. Wir sind da, mit offenem
Ohr und, wenn Sie mögen, Se-
gen und Gebet“, heißt es in der
Ankündigung.

Tag des
Friedhofs

HATTERSHEIM (red) – Am Sonn-
tag, 24. September, findet ab 15
Uhr im Alten Posthof wieder
das multireligiöse Friedensge-
bet statt, bei dem sich Vertreter
der religiösen und spirituellen
Gemeinschaften aus Hatters-
heim und Umgebung treffen,
um in gegenseitigem Respekt
ein gemeinsames Zeichen für
den Frieden zu setzen, wie der
Ausländerbeirat jetzt mitgeteilt
hat.
Die Veranstaltung wird bei Kaf-
fee und Kuchen ausklingen.
Dort besteht die Möglichkeit
des Dialogs und des friedlichen
Miteinanders.
Der Ausländerbeirat Hatters-
heim lädt alle Interessierten,
unabhängig der Glaubensrich-
tung, dazu ein.

Multireligiöses
Friedensgebet

SULZBACH (red) – Obst soll
nicht ungenutzt verderben. Da-
für setzt sich die Gemeinde ein
und startet erneut die Aktion
„Gelbes Band“. Private Baum-
besitzer, die während der Obst-
saison mit der Ernte der vielen
Früchte nicht nachkommen,
können und sollen sich nach
Möglichkeit an der Aktion be-
teiligen.
Ein gelbes Band an Obstbäu-
men auf Grundstücken signali-
siert, dass deren Früchte kos-
tenlos für den Eigenbedarf und
ohne weitere Rücksprache ab-
geerntet werden dürfen. Die
Gemeinde bittet jedoch darum,
die Früchte so schonend abzu-
ernten, dass die übrige Baum-
substanz keinen Schaden
nimmt. Eigentümer von
Grundstücken mit Obstbäu-
men können sich am Empfang
des Rathauses entsprechende
gelbe Bänder kostenlos abho-
len.

Aktion
„Gelbes Band“



HOCHTAUNUS/KELKHEIM/PET-
TERWEIL (red) – Geschichtsin-
teressierte sind zu einer Tages-
fahrt nach Hornau und Petter-
weil am 14. Oktober eingela-
den. Die Exkursion wird vom
Kreisarchiv des Hochtaunus-
kreises und seinem Förderver-
ein sowie vom Verein für Ge-
schichte und Landeskunde Bad
Homburg organisiert.
Im Mittelpunkt steht die deut-
sche Demokratiegeschichte
und deren Spuren in der Regi-
on. Erstes Ziel ist der „Gagern-
Weg“ in Hornau bei Kelkheim.
Dort werden die Teilnehmer
bei einer Führung mit dem
Journalisten Torsten Weigelt
der Geschichte der Freiherren
von Gagern nachspüren, die
dort im frühen 19. Jahrhundert
ihren Sitz hatten. Drei der sie-
ben Brüder – Heinrich, Fried-
rich und Max von Gagern – ta-
ten sich während der Revoluti-
onsjahre hervor. Die herausra-
gende Rolle spielte dabei Hein-
rich von Gagern, der in der
Paulskirche zum Präsidenten
der Nationalversammlung ge-
wählt wurde und einer der prä-
genden Politiker der Liberalen
war. Der Weg passiert unter an-
derem das Wohnhaus der Ga-
gerns, die Grabstätte der Fami-
lie sowie die „Fritzensruh“,
eine kleine Höhle, in die sich
Friedrich gerne zurückzog. An-
schließend werden die Exkursi-
onsteilnehmer im traditionsrei-
chen Gimbacher Hof ihr Mit-
tagessen einnehmen (Selbst-

zahler) und sich den 20-minüti-
gen Film „Die Freiherren von
Gagern – Wegbereiter der De-
mokratie“ ansehen.
Am frühen Nachmittag geht es
weiter in die südlicheWetterau.
In Petterweil hat ein Revolutio-
när seine Spuren hinterlassen,
der sich im Verlauf der Revolu-
tion von den Liberalen um Ga-
gern distanzierte und zum Ra-
dikaldemokraten wurde: Ro-
bert Blum (1807–1848). Im Juli
1848 sprach er auf einer Volks-
versammlung in Petterweil,
wurde aber bereits im Novem-
ber desselben Jahres von der
österreichischen Regierung we-
gen seiner Teilnahme an der
Wiener Oktoberrevolution hin-
gerichtet. Die Petterweiler stell-
ten im Juli 1849 zu seinen Eh-
ren ein Denkmal auf, das zu
den wenigen zeitgenössischen
Monumenten zählt, die über-

haupt an die Revolutionszeit
erinnern. Wie es zu dem Auf-
tritt Blums in der kleinen Ort-
schaft und der Errichtung des
Gedenksteins kam, wird der
Petterweiler Ortshistoriker
Horst Preißer erläutern.
Der Reisebus fährt am 14. Ok-
tober um 9.30 Uhr in Bad
Homburg vom Festplatz Heu-
chelbach ab und wird voraus-
sichtlich gegen 16 Uhr wieder
dort ankommen.
Mitglieder der gastgebenden
Vereine (Förderverein Kreisar-
chiv des Hochtaunuskreises,
Verein für Geschichte und
Landeskunde Bad Homburg)
zahlen einen Unkostenbeitrag
von 30 Euro, Gäste zahlen 40
Euro. Änderungen im Pro-
gramm sind vorbehalten.
Anmeldung bis zum 7. Oktober
unter www.geschichtsverein-
hg.de/gagernblum.

Tagesexkursion nach Hornau und Petterweil

Ikonen der Revolution

Heinrich von Gagern und Robert Blum Foto: Veranstalter/Wikimedia commons

HATTERSHEIM (red) – An die-
sem Wochenende öffnet die
Ateliergemeinschaft aus der
Phrix Villa K22 in Okriftel die
Türen ihrer Arbeitsräume für
Besucher. Die vier Gastgeber
Achim Reissner, Diana Collo-
seus, Joachim Hopp und Mar-
ten Großefeld freuen sich am
Samstag von 14 bis 21 Uhr und
am Sonntag von 11 bis 18 Uhr
auf interessante Begegnungen
und nette Gespräche. Neben
dem Einblick in die Künstler-
ateliers zeigen sie ihre Kunst, in
Form von Malerei, Skulptur,
Fotografie und Video.

Künstler öffnen
Ateliertüren

HOFHEIM (red) – Nach dreijäh-
riger Pause knüpft das Stadt-
teilprojekt des Caritasverban-
des Main-Taunus e.V., Familie
Marxheim an seine Tradition
an und feiert auf dem Y-Spiel-
platz (zwischen Heiligenstock
und Ostpreußenstraße) ein gro-
ßes Apfelfest. Los geht es am
Sonntag, 24. September, 12
Uhr, und weil das Ganze im
Rahmen der Fairen Woche
stattfindet, kommen alle Pro-
dukte aus der Region. Dank des
Teams des MainÄppelHauses
Lohrberg Streuobstzentrum
e.V. können die Kinder an die-
sem Nachmittag richtigen Ap-
felsaft pressen. Natürlich gibt
es wieder Grillwürstchen im
Brötchen vom örtlichen Hofla-
den und Hofheimer Bäcker,
selbst gemachte Falafel der Fa-
milieMuradi, jedeMenge selbst
gemachten Kuchen – rund um
das Thema „Apfel“ – Kaffee,
Tee (vom Weltladen) und Kalt-
getränke (z.B. Apfelwein und
Apfelsaft von der Marxheimer
Apfelmanufaktur Schütz und
vom MainÄppelHaus).

Apfelfest für
Groß und Klein

KRIFTEL (red) – Das Rote Kreuz,
das in diesem Jahr seinen 100.
Geburtstag feiert, öffnet am
Kerbesonntag, 24. September,
auf dem Parkplatz vor dem
Parkbad eine Teddy-Klinik.
Wer sein Plüschtier reparieren
lassen möchte, hat zwischen 12
und 18 Uhr Gelegenheit dazu.
Außerdem bietet das DRK Fo-
tobox, Infostand und Fahr-
zeugschau.

Teddy-Klinik
öffnet zur Kerb

OBERURSEL (red) – Am Sonn-
tag, 17. September, zwischen
10.30 Uhr und 13 Uhr veran-
staltet der Förderverein der ka-
tholischen Kindertagesstätte
St. Aureus und Justina im Ge-
meindezentrum in Bommers-
heim einen Selbstverkäuferba-
sar für Baby- und Kinderklei-
dung. Neben Spielzeug werden
alle Dinge rund ums Kind ange-
boten. Für Essen und Trinken
wird gesorgt sein. Der Erlös ist
hauptsächlich für die Anschaf-
fung des neuen Spielturms für
die Außenanlage der Kinderta-
gesstätte gedacht. Parkplätze
können an der Burgwiesenhal-
le genutzt werden.

Basar für alles
rund ums Kind

SCHWALBACH (red) – In der
Reihe Jazz am Montag spielt
am Montag, 18. September,
19.30 Uhr die fünfköpfige Band
„Born to Swing“ im Großen
Saal im Bürgerhaus. Es spielen
Thilo Wagner (p), Matthias
Seuffert (cl, sax), Colin T. Daw-
son (tp, voc), Lindy Hupperts-
berg (b, voc) und Gregor Beck
(dr). Mit Herz, Seele und Lei-
denschaft interpretieren sie Ti-
tel aus dem „Great American
Songbook“, dazu auch selten
gespielte, mitreißende Swing-
titel.
Der Eintritt zu dem Konzert
des Arbeitskreis Jazzclubs und
der Kulturkreis GmbH kostet
20 Euro, Schüler und Studen-
ten zahlen die Hälfte. Tickets
gibt es unter www.ticket-regio-
nal.de, bei der Geschäftsstelle
der Kulturkreis GmbH, bei vie-
len anderen Vorverkaufsstellen
in der Region – und natürlich
an der Abendkasse.

ZwischenSwing
und Bebop

Zum „Tag des offenen Denkmals“ 2023 hatte das Schwalbacher Stadtarchiv am vergangenen Samstagnachmittag eingeladen.
Das Motto in diesem Jahr war „Talent Monument“ . Bei strahlendem Sonnenschein folgten rund zwanzig Interessierte einem
Rundgang entlang von sieben der insgesamt zehn historisch bebilderten Verteilerkästen. Diese informieren seit Juli dieses Jah-
res über die Ortsgeschichte. Stadtarchivar Michael Kaminski erläuterte die Entwicklung der Schwalbacher Wasserversorgung
vom Brunnen bis zur Wasserleitung. Übrigens: Online findet man den bebilderten Stadtrundgang unter www.schwalbach.de/
Leben in Schwalbach/Stadtporträt . Foto: Stadt Schwalbach
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ARBEITGEBER
FRANKFURT AIRPORT

Insgesamt 108 junge Men-
schen zwischen 16 und 36
Jahren starten heute ihre be-
rufliche Zukunft im Fraport-
Konzern. 85 männliche und
23 weibliche Nachwuchskräf-
te beginnen in diesem Jahr
eine Ausbildung oder ein
duales Studium beim Betrei-
ber von Deutschlands größ-
tem Flughafen. Mit zehn ver-
schiedenen Nationalitäten
bereichern sie die Vielfalt des
internationalen Konzerns.

„Wir freuen uns, auch in die-
sem Jahr wieder viele junge
Talente auf ihrem Weg zu
begleiten“, sagt Arbeitsdi-
rektorin Julia Kranenberg.
„Wie viele andere stehen wir
vor der Herausforderung,
qualifizierte Bewerberinnen
und Bewerber zu finden und
von unserem Unternehmen
zu überzeugen. Mit unserem
einzigartigen Angebot ist
uns das einmal mehr gelun-
gen: Wir bieten Nachwuchs-
kräften am Flughafen ein in-
spirierendes Umfeld, sie erle-
ben hier jeden Tag Neues
und tragen ihren Teil dazu
bei, Menschen auf der gan-
zen Welt miteinander zu ver-
binden.“

Neben technischen, kauf-
männischen und IT-Berufen
bietet Fraport eine Vielzahl
weiterer Ausbildungen an,
zum Beispiel in verschiede-

nen Rettungsberufen. Dieses
Jahr konnten die Auszubil-
denden aus insgesamt 19
Ausbildungsberufen und
dualen Studiengängen wäh-
len, die ihnen die optimale
Grundlage für ihre berufli-
che Entwicklung bieten.
Auch das Angebot an dualen
Studiengängen konnte wei-
ter ausgebaut werden. So
bieten in diesem Jahr erst-
mals die dualen Bachelor-
Studiengänge Gebäudesys-
temtechnik oder Informatik
mit Schwerpunkt IT-Sicher-
heit die Möglichkeit, die
theoretischen Studieninhalte
mit praktischen Elementen
im Betrieb zu kombinieren.

„Startklar“ unterstützt
beim erfolgreichen
Ausbildungsstart
Unter den Auszubildenden
sind auch sechs Teilnehmer
des Berufsvorbereitungspro-
gramms „Startklar“. Die
sechs jungen Männer begin-
nen ihre Ausbildungen als

Mechatroniker und Elektro-
niker für Betriebstechnik.
“Startklar” richtet sich an

junge Menschen, die noch
nicht alle Voraussetzungen
für einen direkten Einstieg in
die Ausbildung mitbringen.
In einer siebenmonatigen
Qualifizierungsmaßnahme
werden die Teilnehmer fach-
lich und pädagogisch auf
eine Ausbildung bei Fraport
vorbereitet.

Jetzt für eine Ausbildung
oder ein duales Studium ab
2024 bewerben
Neugierig geworden? Ob

Ausbildung oder duales Stu-
dium: Wir haben noch Plätze
frei! Interessierte können
sich bis zum 3. Oktober 2023
für den Ausbildungsstart im
September 2024 bewerben.
Für einige Ausbildungsberu-
fe und duale Studiengänge
ist eine verlängerte Bewer-
bungsfrist vorgesehen.
Alle Informationen zu offe-
nen Stellen und Bewer-
bungsverfahren finden Sie
unter www.jobs-fraport.de.

Quelle: Fraport

Zukunftsperspektive Flughafen
108 junge Menschen starten ihre Ausbildung bei Fraport

ANZEIGE

Kolleg*innen GESUCHT!
OFFENER BEWERBERTAG!

am 23.09.2023 von 09:00 – 14:00 Uhr

Gate Gourmet GmbH Holding Deutschland
Jean-Gardner-Batten-Straße 5
60549 Frankfurt am Main

S-Bahn-Station: S8/S9 Gateway Gardens

Für Gate Gourmet, den weltweit führenden
Anbieter von Airline Catering, suchen wir zur
Unterstützung unseres Teams an unserem
Produktionsstandort am Frankfurter Flughafen
zum nächstmöglichen Termin:

• Fahrer (m/w/d) (alle Führerschein-
Klassen)

• Köche (m/w/d)
• Schichtleiter Produktion (m/w/d)
• Bäcker (m/w/d)
• Industrieelektroniker (m/w/d)

✓ Einfach vorbeikommen
✓ Lebenslauf mitbringen
✓ Wir lernen uns kennen
✓ …und Sie werden Teil unseres

Teams!

Wir freuen uns auf Sie!



STEINBACH (red) – Die Stadt
bietet ihren Bürgern die städti-
schen Streuobstwiesen zum
Ernten an. Interessenten mel-
den sich im Stadtteilbüro So-
ziale Stadt, Wiesenstraße 6, un-
ter 06171 2078440 oder per
E-Mail an andresen@caritas-
hochtaunus.de. Dort erfahren
sie, wo die Bäume stehen, an
denen geerntet werden darf,
und erhalten eine schriftliche
Ernte-Erlaubnis für den Famili-
enverbrauch.

Städtisches
Obst ernten

HATTERSHEIM (red) – Zum 15-
jährigen Bestehen der „Lese-
zeit“ der Evangelischen Mat-
thäusgemeinde wird Autorin
Iris Otto am Donnerstag, 21.
September, um 19.30 Uhr im
Gemeindehaus eine Lesung aus
ihrem Kriminalroman „Ist der
Ruf erst ruiniert, folgt der Mord
garantiert“ halten. Der Eintritt
zur Krimi-Lesung ist frei, über
eine Spende würden sich die
Veranstalter freuen.

Autorin liest
zur LesezeitOBERURSEL (red) – Bis 30. Sep-

tember zeigt Peter Zielatkie-
wicz unter dem Titel „Match-
ball“ in der Stadtbücherei seine
Lebensgeschichte in Bildern.
An den Samstagen 16. und 23.
September ist er von 10 bis 13
Uhr anwesend und führt gerne
durch die Schau. In den Bil-
dern zu Matchball zeigt er sein
Leben in acht Abschnitten. Je-
des Bild umfasst etwa zehn Jah-
re, außer seinen Kindheitsjah-
ren in Bergen-Enkheim. Dafür
verwendete er zwei Bilder.

Leben in acht
Abschnitten

HOFHEIM (red) – Die Kolping-
Frauengruppe lädt am Mitt-
woch, 20. September, um 9 Uhr
zum Frauen-Frühstück in das
Gemeindezentrum von St. Pe-
ter und Paul (Pfarrgasse 2a) ein.
Heilpraktikerin Petra Stierstäd-
ter hält dabei einen Vortrag
zum Thema „Gesunde Ernäh-
rung oder Pillen schlucken“.
Anmeldungen bis zum 17. Sep-
tember unter 06192 26085.

Frühstück
für Frauen

Ein untergegangener Schwimmer auf dem Main bei Hattersheim-Okriftel hat am Sonn-
tagabend einen Großeinsatz von Feuerwehr, Rettungsdienst, Wasserrettung und Polizei
ausgelöst.Mehr als 150 Einsatzkräfte suchten über drei Stunden lang zu Wasser, zu Land
und aus der Luft nach der vermissten Person. Gegen 18.30 Uhr wurden Kräfte der Feuer-
wehr der Stadt Hattersheim, der Wasserrettungszug des Main-Taunus-Kreises und die
Technische Einsatzleitung sowie Kräfte aus dem Kreis Groß-Gerau alarmiert. Eine offen-
sichtlich alkoholisierte und unter Drogeneinfluss stehende Person war beim Schwimmen
imMain untergegangen und hatte umHilfe gerufen. Daraufhinwurde eine groß angeleg-
te Suchaktion gestartet.Mit acht Booten, zahlreichen Rettungstauchern, zwei Drohnen, ei-
nem Polizeihubschrauber, zwei Motorrädern und zahlreichen Einsatzkräften zu Fuß such-
ten die Rettungskräfte über drei Stunden lang von beiden Mainufern aus nach dem Ver-
missten. Gegen 21.45 Uhr entdeckten Taucher schließlich den leblosen Körper auf dem
Grund des Flusses. Leider kam für den Mann jede Hilfe zu spät. Der aufwändige Großein-
satz konnte beendet werden. Foto: Feuerwehr Hattersheim
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14.99
TOP-PREIS!

Oktoberfestbier!
5x5

5x55xxxx
5x

Exklusiv bei uns!

je 5x 4 versch. Sorten Oktoberfestbier: Paulaner,
Spaten, Hofbräu, Löwenbräu 20 x 0,5 l-Fl.,

Pfd. 3,10 € 1,70/l

Auffi
geht’s!

16.99
TOP-PREIS! 55xx

999 5x

Die
Schluck-
specht-

Oktober-
fest-

Bierkiste

10.99
TOP-PREIS! Jever Pils,

Fun, Light
20 x 0,5 l-Fl.,
Pfd. 3,10
€ 1,10/l
Pils
24 x 0,33 l-

Fl., Pfd. 3,42
€ 1,39/l

19.99
TOP-PREIS!

Oktobe
rfestbie

r!

Nur für

kurze Z
eit!

9.99
TOP-PREIS!

Glas!

4.99
TOP-PREIS!

9.99
TOP-PREIS!

Aperol
Aperitivo
Italiano
11%,
0,7 l-Fl.,
€ 14,27/l6.99

TOP-PREIS!
Aperol
Spritz
11%,
3 x 0,2 l-Fl.,
€11,65/l

5.99
TOP-PREIS!

SSSccchhhwwwaaalllbbbaaaccchhh a. Ts.
Fl h k 32

Aus der
schönen Pfalz!

4.99
TOP-PREIS!

Golden Kaan
Rosé, Sauvignon
Blanc, Cabernet
Sauvignon trocken
0,75 l-Fl., € 5,32/l

Rosbacher
Mineralwasser, versch. Sorten

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30 € 0,42/l

Auffi
geht’s!

17.99
TOP-PREIS!

Hacker Pschorr
Oktoberfest Märzen,
Münchner Hell, Hell alkoholfrei,

Radler naturtrüb, Radler naturtrüb
alkoholfrei 20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 4,50

€ 1,80/l
Augustiner

Oktoberfestbier, hell,
Edelstoff 20 x 0,5 l-Fl.,

hell 24 x 0,33 l-Fl.,
Pfd. 3,10/3,42
€ 2,00/2,52/l

3.993. Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Sulzbach
Hauptstr. 104

TOP-PREIS!

3.99
TOP-PREIS!

Diehl
Rosé QbA, trocken,
GGrraauubbuurrgguunndder
QbA, trocken,Weiß-

burrgunder
QbAA, trocken,
0,755 l-Fl., € 7,99/l

Hofbräu Oktoberfestbier,
Original, alkoholfrei, Weizen hell, Weizen
alkoholfrei oder Sommerzwickl 20 x 0,5 l-Fl.,

Pfd. 3,10 € 1,50/l

Paulaner
Spezi

oder Zero
20 x 0,5 l-Fl.,

Pfd. 3,10
€ 1,00/l
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Rhön Sprudel
Sprudel, Medium,
Sanft, Naturell
12 x 0,75 l-Fl. (Glas),
Pfd. 3,30 € 0,55/l

Mumm Sekt
dry, extra dry,

alkoholfrei, Rosé,
Rosé alkoholfrei

0,75 l-Fl.,
€ 5,32/l

Kelkheim
Großer Haingraben 13
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Die Nr.1 aus Südafrika!



ESCHBORN (red) – Kurz vor den
Sommerferien haben die Schüler
der Heinrich-von-Kleist-Schule
ihre neuen Schulsprecher ge-
wählt. Aus mehreren Teams, die
sich zur Wahl gestellt hatten, gin-
gen die beiden Oberstufenschüler
Konstantin Greiner (18) und Os-
car Stach (17) als klare Sieger her-
vor. Die beiden besuchen aktuell
die Qualifikationsphase 3 und
werden im nächsten Jahr ihre Abi-
turprüfungen ablegen.
Sich für andere engagieren und
ihre Interessen vertreten – das ist
für die beiden nichts Neues. Sie
waren in ihrer bisherigen Schul-
laufbahn häufiger Klassenspre-
cher und auch im Eschborner Kin-
derbeirat aktiv. Und so wollen sie
auch als Schulsprecher die Schü-
ler der HvK angemessen vertreten
und ihre Arbeit transparent gestal-
ten. Erste konkrete Ideen haben
die beiden schon gesponnen. Als
alte „HvK-Hasen“, beide besu-
chen bereits seit der fünften Klasse
die HvK, wissen sie nach eigenem
Bekunden sehr gut, wo die Stär-
ken der HvK liegen, wo es aber
auch noch „Luft nach oben“ gibt.
So beurteilen sie den Stand der
Digitalisierung an ihrer Schule als
insgesamt sehr positiv, wollen sich
aber für bessere Lademöglichkei-
ten der IPads einsetzen. Auch
braucht die Schule ihrer Meinung
nach mehr Rückzugs- und Aufent-
haltsräume für die Schüler. Sie

hoffen, dass sich die Raumsituati-
on durch den Neubau etwas ent-
spannt und sich ihre Wünsche
vielleicht realisieren lassen.
Mindestens einmal im Monat ha-
ben die Schulsprecher ein Ge-
spräch mit Schulleiter Marc
Heimann, bei dem sie in der letz-
ten Woche bereits ihren „Antritts-
besuch“ gemacht haben. Weitere
wichtige Ansprechpartner der
Schulsprecher sind die Vertrau-
enslehrer Leonore Havemann und
Christian Becker, die auch im letz-
ten Halbjahr neu in ihr Amt ge-

Konstantin Greiner (18) und Oscar Stach (17) ne

Für Bodenhaftung

Schulleiter Marc Heimann freut sich a
und Oscar Stach (r.).

BAD HOMBURG (red) – Rein-
hard Kraus hat am 31. August
den aktiven Dienst als stellver-
tretender Direktor und Leiter
der Zentralabteilung bei den
Staatlichen Schlössern und
Gärten Hessen (SG) verlassen
und ist in den Ruhestand getre-
ten. Ihm folgt in beiden Funk-
tionen Volker Gilbert. Kraus
begann bei der SG am 1. April
1983 als Sachbearbeiter für
Bauangelegenheiten. Weitere
Stationen waren die Leitung
des Sachgebietes der Liegen-
schaftsverwaltung und die Ab-
teilungsleitung Finanzen. Wäh-
rend dieser Zeit engagierte sich
Kraus viele Jahre als Vorsitzen-
der des örtlichen und auch des
Gesamtpersonalrates. 2008
wurde er mit der Leitung der
Zentralabteilung der Schlösser-
verwaltung und 2013 mit der
ständigen Vertretung der
Dienststellenleitung betraut. Er
stammt aus Südhessen, studier-
te Jura in Gießen und Frankfurt
und war zuletzt stellvertreten-
der Abteilungsleiter der Zen-
tralverwaltung einer Bundes-
oberbehörde.

Gilbert
folgt Kraus

STEINBACH (red) – Unbekannte
sprühten vergangene Woche
zwischen Freitag, 23 Uhr und
Samstag, 10.20 Uhr Graffiti mit
schwarzer und blauer Farbe an
die Hauswand eines Mehrfami-
lienhauses in der Bahnstraße.
Und zwar die Buchstaben
„SBC“ und darüber eine Krone.
Hinweise nimmt die Polizei
Oberursel unter 06171
62400 entgegen.

„SBC“aufWand
gesprüht

Das war los im Taunus

HOCHTAUNUSKREIS (red) – Das
Joggen gehört bei vielen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern des
Landratsamtes einfach dazu. Die
Bewegung an der frischen Luft ist
ein guter Ausgleich für die oftmals
sitzende Tätigkeit im Büro. Doch
die meisten gehen in ihrer Freizeit
allein auf die Kilometerjagd. Da ist

es eine schöne Abwechslung, ge-
meinsam die Laufschuhe zu
schnüren. Das haben viele in den
vergangenen Tagen gleich zwei
Mal getan. Zunächst beim Zim-
mersmühlenlauf in Oberursel, der
von den Oberurseler Werkstätten
für behinderte Menschen ausge-
richtet wird, dann beim „After

Kreismitarbeiter beim Zimmersmühlenlauf in Obe

Gemeinsam auf di

Gute Laune vor dem Start: Landrat Ulrich Krebs (rechts) mit denMitarbeiterinn
tes, die beim After Work Run auf die Strecke gehen.

KRONBERG (red) – Wenn das
keine Nachwirkungen hat. Am
Sonntag hat ein Mann seine
Ehefrau angefahren. „Der
Rentner war gegen 17.40 Uhr
auf der Limburger Straße in
Oberhöchstadt unterwegs und
wollte in eine Parklücke ein-
parken“, so die Polizei: „Er ließ
zuvor seine Ehefrau aussteigen.
Ausgerechnet sie übersah der
Fahrer, als er anschließend zu-
rücksetzte, um in die Parklücke
zu manövrieren. Die Frau wur-
de vom Auto erfasst und zog
sich bei dem Zusammenstoß
leichte Verletzungen zu.“ Zur
weiteren Untersuchung wurde
die Gattin in ein Krankenhaus
gebracht.
Der Ehemann kam mit dem
Schrecken davon.

Eigene Frau
angefahren



wählt wurden. Auch gibt es einmal
im Monat ein gemeinsames Tref-
fen aller Stufensprecher mit den
Schulsprechern und den Vertrau-
enslehrern. Diese Treffen sind
grundsätzlich auch für weitere In-
teressierte aus der Schülerschaft
offen. Ein weiteres Gremium, in
dem die beiden aktiv mitarbeiten,
sind die SV-Vollversammlungen,
zu denen alle Klassen- und Kurs-
sprecher zusammenkommen.
Im Unterricht liegen ihre Schwer-
punkte allerdings im mathema-
tisch-naturwissenschaftlichen Be-

reich, beide haben Mathematik
und Physik als Leistungskurse be-
legt und können sich vorstellen,
auch in diesem Bereich nach dem
Abitur ein Studium aufzunehmen.
„Nerds“ sind sie aber beileibe
nicht. Beide haben die Musikklas-
se in der HvK besucht und waren
oder sind im Schulorchester aktiv.
Auch Sport und Reisen sind wich-
tige Freizeitbeschäftigungen für
die jungen Männer. Und nicht zu-
letzt sorgen die Geschwister dr
beiden für viel Abwechslung und
die notwendige Bodenhaftung.

eue Schulsprecher an der Heinrich-von-Kleist-Schule

ist gesorgt

auf die Zusammenarbeit mit den neuen Schulsprechen Konstantin Greiner (l.)
Foto: HvK

BAD HOMBURG (red) – Ein 26
Jahre alter Autofahrer ist am
Sonntag um 2.55 Uhr am Kon-
trollort Kreuzung „Peters
Pneu“ Bad Homburg von einer
Polizeistreife angehalten und
einem freiwilligen Atemalko-
holtest unterzogen worden.
Das Ergebnis laut Polizei: 2,62
Promille. Der Fahrer war zuvor
schon in Usingen in der Frank-
furter Straße aufgefallen, konn-
te aber erst in Bad Homburg ge-
stoppt werden.

2,62 Promille
beim Atemtest

Work Run“ der Stadt Bad Hom-
burg.
Während beim Zimmersmühlen-
lauf rund 40 Mitarbeiter auf die
sechs Kilometer lange Strecke gin-
gen, waren es beim Run after
Work über 30. „Ich freue mich,
dass sich wieder so viele Mitarbei-
ter angemeldet haben“, sagte

Landrat Ulrich Krebs: „Solche
Veranstaltungen machen den
Sportlerinnen und Sportlern nicht
nur Spaß, sondern sind auch eine
schöne Gelegenheit, Kolleginnen
und Kollegen kennenzulernen,
mit denen man im Arbeitsalltag
keine Berührungspunkte hat.“
Von dieser Gelegenheit machten
die Mitarbeiter des Landratsamtes
an den beiden Lauf-Events rege
Gebrauch. Noch lange nach Be-
endigung des sportlichen Teils der
Veranstaltung saß man zusammen
und unterhielt sich in geselliger
Runde. „Es ist fast schon schade,
dass nun kein solcher Lauf mehr
ansteht. Es hat allen so viel Spaß
gemacht“, meinte Philipp Adanic,
der die Teilnahme der Mitarbeiter
der Kreisverwaltung bei solchen
Veranstaltungen schon seit meh-
reren Jahren koordiniert. Beson-
ders freut ihn, dass die „Corona-
Delle“ offenbar der Vergangenheit
angehört. Waren im vergangenen
Jahr nur zehn Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter beim After Work
Run am Start, waren es nun wie-
der deutlich mehr.

erursel und beim „After Work Run“ in Bad Homburg

ie Laufstrecke

nen undMitarbeitern des Landratsam-
Foto: Hochtaunuskreis

OBERURSEL (red) – Zu Recht
entsetzte Züchter haben am
vergangenen Samstag in der
Anlage des Geflügelzuchtver-
ein Bommersheim im Froh-
sinnweg fünf tote Vögel in ei-
nem Gehege gefunden.
Derzeit muss davon ausgegan-
gen werden, dass die Tiere von
einem bislang Unbekannten
vergiftet worden sind, berichtet
die Polizei. Der Täter muss zwi-
schen Sonntag, 27. August, 9
Uhr, und Samstag, 9. Septem-
ber, 10 Uhr am Werk gewesen
sein.
Hinweise auf Täter oder Zeu-
gen nimmt die Polizei Oberur-
sel unter 06171 62400 gern
entgegen.

Fünf Vögel
vergiftet

FLÖRSHEIM (red) – Lernen Van-
dalen und Dummköpfe denn
nie? Wenn es ums Zündeln
geht, wohl nicht.
Am vergangenen Samstag, ge-
gen 1.33 Uhr kam es in der
Riedstraße zum Brand von
rund 200 Strohballen. Im Be-
reich der auf einer Freifläche
gelagerten Ballen wurde kurz
vor dem Brand eine unbekann-
te Person gesehen, die eindeu-
tig für das Feuer verantwortlich
ist. Da die Strohballen bereits
vollständig in Flammen stan-
den, wurden diese unter Auf-
sicht mehrerer alarmierter Feu-
erwehren kontrolliert abge-
brannt. Der entstandene Sach-
schaden beläuft sich nach An-
gaben des Eigentümers auf
etwa 6.000 Euro. Damit nicht
genug, brannten eine Nacht
später gegen 1.40 Uhr in der
Riedstraße in Flörsheim erneut
knapp 50 Heuballen und wie-
der geht die Polizei von Brand-
stiftung aus. Der Sachschaden
diesmal: knapp 1.800 Euro. Die
Polizei nimmt Hinweise in bei-
den Fällen unter 06196
2073-0 entgegen.

Brandstifter
amWerk

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden

etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Wurzel und Wurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689 ☎ 069 - 85092963

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise,

cm- genau, 98646 Eishausen, Straße in der
Neustadt 107, bundesweite Lieferung

03685/40914-0
5% ONLINE RABATT SICHERN · www.dachbleche24.de

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch

nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

HÄUSER GESUCHE

SucheMFH von privatUnterneh-
mer sucht Mehrfamilienhaus.
Tel. 069/348 686 65

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

ETW GESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

fnp.de/klartext

Was Sprache kann

und Worte bewirken
Was Sprache kann        

Klartext!

6 Wochenab 11,90 €lesen
+

Sprache ist so bunt wie das
Leben selbst. Erfahren Sie mehr
über die spannende Welt der
Sprache in unserer Redaktions-
serie vom 25.09. bis 04.11.2023.

+
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KÖNIGSTEIN (red) – Das Ge-
spräch mit dem Heimatverein
im März hatte ein positives Er-
gebnis: Der Verein hatte den
Wunsch der Stadt Königstein
endlich akzeptiert: Verein und
Stadt wollten gemeinsam ein
neues, professionelles Konzept
für das Stadtmuseum erarbei-
ten, das auch die hierfür von
der Stadt eigens freigehaltene
ehemalige Gaststätte im Ge-
bäudekomplex einbinden soll-
te. Aber der Verein hat stattdes-
sen wieder ein einseitiges Kon-
zept erarbeitet, hat dieses nun
veröffentlicht und versucht so,
seine Interessen gegenüber der
Stadt „durchzudrücken“.
Bürgermeister Leonhard Helm:
„Es ist wirklich schade, dass
der Verein nicht in der Lage ist,
mit der Stadt zusammenzuar-
beiten. Denn dauerhaft kann
ein solches Konzept nur dann
Bestand haben, wenn die An-
forderungen der Stadt ebenso
berücksichtigt werden wie die
des Vereins, der das Museum
mit Exponaten aus den Samm-
lungen des Vereins und der
Stadt betreiben will. Außerdem
verfügt die Stadt mit Dr. Ale-
xandra König über eine ausge-
wiesene Expertin für Museen,
deren Expertise in das Konzept
einfließen muss, die offensicht-
lich vom Verein aber nicht ge-
fragt ist.“
Keine Voraussetzung für das
Konzept, aber für den späteren
Betrieb des Museums war das
weitere Besprechungsergebnis:
Zur Klärung der Eigentumsfra-
gen sollten der frühere langjäh-
rige Erste Vorsitzende des Ver-
eins, Rolf Krönke, und die
Stadtarchivarin Dr. König den
Sammlungsbestand begutach-
ten. Zwei Begehungen fanden
bereits statt, auch wenn eine
genaue Auswertung noch aus-
steht. Helm: „Wichtiger ist zum
aktuellen Zeitpunkt aber die
gemeinsame Konzeptentwick-

lung, die noch keine Fahrt auf-
genommen hat. Terminanfra-
gen der Stadt wurden vom Ver-
einsvorstand bisher nicht be-
antwortet.“
Stattdessen legte jetzt der Ver-
ein für Heimatkunde der Stadt,
den Vereinsmitgliedern und
der Öffentlichkeit mittels der
Vereinshomepage ein 18-seiti-
ges Konzept vor, das ohne jeg-
liche Kenntnis und Kooperati-
on der Stadt vom Vereinsvor-
stand zusammengestellt wur-
de.“
Es enthält unter anderem eine
Reihe von kritischen und teils
falschen Behauptungen, die
eine gedeihliche Zusammenar-
beit sehr erschweren. Stadtar-
chivarin Dr. Alexandra König:
„Das Konzept ist bei der Stadt
eingegangen ‘zur Prüfung bis
zum 25. September’ – nach
Vorstellungen der Stadt zu Mu-
seumsinhalten wurde nicht ge-

fragt und auch kein Termin ge-
nannt.“
Die faktische Weigerung des
Vereins seit März, Gespräche
mit der Stadt über das Konzept
aufzunehmen, machen nun
auch die Einhaltung des Einrei-
chungstermins am 30. Septem-
ber für einen gemeinsamen
Förderantrag beim Hessischen
Museumsverband unmöglich.
Der Bürgermeister ist zu die-
sem Punkt deutlich: „Förder-
gelder beantragt die Stadt nur
für Projekte, die einvernehm-
lich zu verantworten sind. Das
Konzeptpapier des Vereins be-
steht zu einem großen Teil aus
Vorwürfen gegen die Stadt und
der ‘Klarstellung’, die Ideen,
die wir als Stadt hätten, seien
nicht realisierbar – ohne diese
je mit uns besprochen zu ha-
ben.“ Dieses Vorgehen stößt
aufseiten der Stadt auf Unver-
ständnis. Gerade die gemeinsa-

me Entwicklung eines tragfähi-
gen und zukunftsweisenden
Konzepts war Kern der seiner-
zeit geschlossenen Vereinba-
rung und Voraussetzung für die
Rücknahme der Kündigung der
vom Verein angemieteten
Räumlichkeiten. Der Vereins-
vorstand rückt von seinen ge-
troffenen Vereinbarungen ab.
Eine nachvollziehbare Begrün-
dung wird nicht genannt.
Trotz dieses irritierenden Ver-
haltens des Vereins hält die
Stadt an dem Gesprächsange-
bot weiter fest. Helm: „Wir wol-
len weiter gemeinsam ein
Stadtmuseum in Königstein
aufrechterhalten. Dabei darf
der Vereinsvorstand um Frauke
Heckmann und Christoph
Schlott nicht mit dem Kopf
durch die Wand wollen. Die
Arbeit des langjährigen Vorsit-
zenden Rolf Krönke weiß ich
sehr zu schätzen.“

Stadtmuseum Königstein: Zusammenarbeit zwischen Stadt und Heimatverein weiter schwierig

„Einseitiges Konzept erarbeitet!“

Im Alten Rathaus in Königstein soll nach Vorstellung der Stadt gemeinsam mit dem Heimatverein etwas
Neues entstehen. Foto: Stadt Königstein

FRIEDRICHSDORF (red) – Wegen
dringend notwendiger War-
tungsarbeiten an der Stromver-
sorgung sind die zentrale Tele-
fonnummer des Rathauses

06172 7310 sowie alle Ne-
benstellen, die mit der Ziffern-
folge 731 beginnen, am Sams-
tag, 16. September, außer Be-
trieb. In dringenden Notfällen
ist der Bereitschaftsdienst der
Stadtwerke unter 0176-
11731236 zu erreichen. Auch
die Stadtbücherei muss an die-
sem Tag geschlossen bleiben.

Telefone
außer Betrieb

BAD HOMBURG (red) – Die Poli-
zei bietet am Freitag, 22. Sep-
tember, von 10 bis 14 Uhr vor
der Polizeistation in der Saal-
burgstraße an, sein Fahrrad
kostenlos codieren zu lassen.
Ein Kaufbeleg oder sonstiger
Eigentumsnachweis für das
Fahrrad muss vorgelegt wer-
den. Anmeldung unter svo.pst-
bad-homburg.ppwh@polizei.
hessen.de. Es wird empfohlen,
vor dem Besuch der Aktion zu
Hause die Rahmennummer des
Rades mit der Nummer auf der
Rechnung abzugleichen, da
diese erfahrungsgemäß oft
nicht übereinstimmen und eine
Codierung dann nicht stattfin-
den kann.

Polizei codiert
Fahrräder

ESCHBORN (red) – Am Freitag,
22. September, werden zwi-
schen 11 bis 17 Uhr an der Po-
lizeistation, Hauptstraße 300,
kostenlos Fahrräder codiert.
Interessierte können sich bis
21. September per E-Mail an
Pst.Eschborn.PPWH@polizei.
hessen.de mit dem Betreff
„Fahrradcodierung 21.09.“ an-
melden.

Kostenlose
Codierung

Gasleitung wird erneuert
Im Auftrag der Netzdienste
Rhein-Main GmbHwird in die-
sem Herbst die Gasleitung in
der Hofheimer Straße und in
der Karlsbader Straße in
Schwalbach erneuert. Die Ar-
beiten sollen am 18. September
beginnen und voraussichtlich
Mitte Dezember abgeschlossen
sein. Die Baustelle ist in Ab-
schnitte von jeweils 30 Meter
gegliedert.
Der Straßenverkehr kann aller-
dings noch wechselseitig an
dem jeweiligen Bauabschnitt
vorbeifahren.
Baugerüst wird aufgestellt
Aufgrund der Aufstellung eines

Baugerüstes und der damit ein-
hergehenden fehlenden Rest-
fahrbahnbreite in der Hinter-
gasse in Eppstein muss die
Straße in Höhe der Hausnum-
mer 18 vom 18. bis 30. Septem-
ber voll gesperrt werden.
Ausfahrt gesperrt
Die Ausfahrt aus dem Hans-
Mess-Kreisel in Oberursel in
Richtung Hans-Mess-Straße
wird amMittwoch, 20. Septem-
ber, zwischen 7 und 17 Uhr we-
gen einer Baustelleneinrich-
tung voll gesperrt. Eine Umlei-
tung über die Industriestraße
und Hans-Mess-Straße wird
eingerichtet und ist ausgeschil-
dert.

Bauarbeiten
Die Wiesengrundstraße in Kö-
nigstein wird vom 18. bis zum
30. September von 7 Uhr bis 19
Uhr gesperrt. Der Grund sind
Bauarbeiten.
Kirchgasse gesperrt
Die Kirchgasse in Kronberg
wird im Bereich der Hausnum-

mer 4 am 18. und 21. Septem-
ber zur Durchführung von Ar-
beiten im Fahrbahnrandbe-
reich von 9 bis voraussichtlich
16 Uhr für den Verkehr ge-
sperrt.
Anlieger können beidseitig in
die Straße bis zur Baustelle ein-
fahren.
Halbseitige Sperrung
Wegen der Aufstellung eines
Gerüstes ist in der Bornstraße
im Bad Homburger Stadtteil
Ober-Erlenbach im Kurvenbe-
reich in Höhe der Hausnum-
mer 59 eine halbseitige Stra-
ßensperrung mit einer Ein-
bahnregelung in Fahrtrichtung
der Straße „Neue Fahrt“ einge-

richtet. Die Arbeiten werden
voraussichtlich bis zum 6. Ok-
tober andauern.
Asphaltarbeiten
Aufgrund von Asphaltarbeiten
wird die Burgstraße in Epp-
stein ab Hausnummer 10 vom
18. bis 22. September voll ge-
sperrt.
Baustelleneinrichtung
Die Feldbergstraße in Oberur-
sel ist auf Höhe der Nummer 24
bis Freitag, 6. Oktober, wegen
einer Baustelleneinrichtung
halbseitig gesperrt. Die Feld-
bergstraße bleibt beidseitig be-
fahrbar. Auf Höhe der Baustel-
le wird die Höchstgeschwindig-
keit auf 30 km/h reduziert.



KRIFTEL (red) – An jedem letz-
ten Mittwoch im Monat bietet
Gerlinde Sittig für das Kultur-
forum Seniorenwanderungen
an. Die nächste Tour ist am 27.
September.
Neuzugänge sind herzlich will-
kommen. Infos bei Gerlinde
Sittig, 06192 42554.

Wandern mit
Gerlinde Sittig

FRIEDRICHSDORF (red) – Die
beliebte Überraschungskirche
der Evangelisch-methodisti-
schen Kirche Friedrichsdorf
findet am Freitag, 22. Septem-
ber, um 15.30 Uhr im Wäld-
chen an der Schnepfenburg un-
ter dem Motto „Eine Freund-
schaft verändert sein Leben!“
statt. Treffpunkt ist am Ende
der Alten Grenzstraße/Ende
Plantation/Schützenstraße.

Kindgemäße
Andacht

KÖNIGSTEIN (red) – Rund um
die steinerne Apfelpresse vor
dem Bürgerhaus in Falkenstein
lädt der Partnerschaftsverein
wieder für Sonntag, 24. Sep-
tember, 11 Uhr zum Apfel- und
Cidre-Fest ein. Vereinsmitglied
Hermann Groß wird in die
Kunst des Kelterns einführen
und die Spuren des Französi-
schen imHessischen aufzeigen.
Für das leibliche Wohl wird mit
Gegrilltem und Gebackenem
gesorgt, ergänzt um Cidre, Ap-
felwein, Crémant, Kir Nor-
mand und mehr. Der Erlös aus
dem Fest fließt in die Finanzie-
rung des alljährlichen Jugend-
austauschs mit Le Mêle.

Apfel- und
Cidrefest

FRIEDRICHSDORF (red) – Ab
Montag, 18. September, bietet
die TSG Friedrichsdorf die
Sportart Zumba Gold an. Trai-
nerin ist Beate Gajski. Der Kurs
ist geeignet für Menschen jedes
Alters und Fitnessniveaus. Der
Kurs findet montags von 17 bis
18 Uhr in der TSG-Halle in der
Hugenottenstraße 58 als fort-
laufender Kurs über Teilneh-
merkarte – Mitglieder bezahlen
40 Euro (11 Einheiten), Nicht-
mitglieder 70 Euro (10 Einhei-
ten) – statt. Informationen per
E-Mail an Gajski@t-online.de.

Zumba bei
der TSG

Radler nutzen häufig den Linksabbieger aus der Rheingaustraße in den Alemannenweg
in Hofheim. Jetzt gibt es an dieser Stelle aus der Kernstadt kommend eine offizielle, rot
markierte Abbiegespur für sie. Dies bedeutet mehr Sicherheit, da es nun eine Pufferzone
zwischenwartenden FahrradfahrernunddemGegenverkehr gibt unddie roteMarkierung
mehr Aufmerksamkeit für sie schafft. Durch die Sperrflächenmarkierung können von
Marxheim kommendes Fahrzeuge zudem keine die Radler gefährdende Überholmanöver
mehr in diesem Bereich unternehmen. Die Kreisstadt ist auf der Suche nachweiteren Stel-
len im Straßenverkehr, an denen Verbesserungen dieser Art für Radfahrerinnen und Rad-
fahrer umgesetzt werden können. Dafür nimmt sie gerne auch Hinweise der Bürgerinnen
und Bürger entgegen. Foto: Stadt Hofheim
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„Ich nehme immer dieses
Präparat, wenn ich eine

Schmerztablette benötige.
Durch den Flüssigwirkstoff

wirken sie schneller als andere
Präparate. Und sie sind für
mich gut verträglich.“

(Sabine H.)

 Doppelt so schnelle Aufnahme
des Wirkstoffs vom Körper1

 Bekämpft auch entzündlich
bedingte Schmerzen

 Wirkt langanhaltend

 Rezeptfrei

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme desWirkstoffs Ibuprofen vommenschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung
ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

www.spalt-online.de

00793839)

www.spalt-online.de

Schmerzen bekämpfen
– doppelt so schnell1

Ein Pochen an der Schlä-
fe, ein Stechen im Knie, ein
dumpfes Dröhnen im Kopf –
Schmerzen kennt jeder von
uns. Besonders häufig treten
Kopf- und Gelenkschmer-
zen auf. Manchmal begleiten
uns die Schmerzen Stunden,
manchmal Tage und manch-
mal bleiben sie sogar dau-
erhaft. Der Wunsch der Be-
troffenen ist jedoch immer
derselbe: den Schmerz schnell
abzuschalten!

Schneller schmerzfrei mit Spalt:
flüssiges Ibuprofen in Kapselform
Seit über 88 Jahren vertraut

Deutschland auf Spalt, wenn es um
Schmerzen geht. Mit Spalt Forte hat
die Expertenmarke eine Flüssigkapsel
entwickelt, die mit flüssigem Ibupro-
fen einen deutlich schnelleren Wirk-

eintritt ermöglicht als herkömmliche
Ibuprofen-Tabletten.

Das Besondere: 400mg vollstän-
dig gelöstes Ibuprofen wurden in eine
einen Millimeter dünne, weiche Hül-
le in einer innovativen Flüssigkapsel
eingeschlossen. Im Gegensatz zur Ta-
blettenform liegt der flüssigeWirkstoff

Das geht mit flüssigem Ibuprofen in Kapselform
Ibuprofen deutlich schneller
frei verfügbar vor, denn ermuss
nicht erst im Dünndarm aufge-
löst werden. So wird die maxi-
male Konzentration von Ibu-
profen im Blutplasma doppelt
so schnell erreicht wie bei Ibu-
profen in Tablettenform. Das
Ergebnis: schneller schmerzfrei
mit langanhaltendem Effekt.

Fragen Sie gezielt nach
Spalt Forte
Neben der extra schnellen

Schmerzlinderung bekämpft Spalt
Forte zusätzlich entzündlich- sowie
schwellungsbedingte Schmerzen und
Fieber. Zudem sind die kleinen Kap-
seln leicht einzunehmen und gut zu
schlucken. Kein Wunder, dass Spalt
Forte Flüssigkapseln in Deutschland
so beliebt sind. Spalt – schaltet den
Schmerz ab, schnell!

„Es gibt viele Schmerzmittel
mit Ibu, aber Spalt Forte wirkt

am schnellsten bei mir.“
(Norbert L.)

Medizin ANZEIGE
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Auflösung des Rätsels
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EPPSTEIN (red) – Am Samstag,
16. September, dreht sich auf
der Burg alles um Wein. Muse-
umsmitarbeiterin Maria Anto-
nia Speck bietet einen Rund-
gang vomWingert im Südzwin-
ger bis zur Ausgrabungsstätte
im Kelterhaus. Bereits im 13.
und 14. Jahrhundert sindWein-
berge der Herren von Eppstein
bezeugt. Dazu bietet die Epp-
steiner Weinpresse eine Wein-
verkostung an. Die Teilneh-
merzahl ist auf 35 Personen be-
grenzt. Beginn ist um 14 Uhr
vor dem Burgtor. Anmeldun-
gen sind per E-Mail an moni-
ka.rohde-reith@eppstein.de
oder unter 06198 305131
möglich. Kosten für Burgein-
tritt, Führung und Weinverkos-
tung: 18 Euro.

Führungmit
Verkostung

BAD SODEN (red) – Im Famili-
enzentrum Schatzinsel startet
ein neuer Nähkurs für Fortge-
schrittene. Die gelernte Schnei-
derin Samira Chighannou teilt
ihr Wissen, vermittelt Nähtech-
niken und gibt fachkundige
Hilfestellung – egal, ob die Teil-
nehmenden ein eigenes Näh-
projekt entwerfen, nach
Schnittmuster nähen oder Klei-
dungsstücke reparieren möch-
ten. Der Kurs läuft vom 21.
September bis 30. November
jeweils donnerstags von 16.30
bis 19 Uhr in der Königsteiner
Straße 6a. Die Kursgebühr be-
trägt 108 Euro. Weitere Infor-
mationen gibt es online unter
www.evangelische- familienbil-
dung.de. Dort sind auch An-
meldungen möglich.

Nähkurs startet
am Donnerstag

Am 21. September um 18 Uhr gibt
Kunsthistorikerin Ingrid Schlögel
Einblicke in das Schaffen des Bild-
hauers Stephan Guber aus Nidda,
der in diesem Jahr mit seinen au-
ßergewöhnlichen Skulpturen im
Skulpturenpark Niederhöchstadt
zu Gast ist. Anmeldungen unter

06196 490-180 oder per E-Mail
an kultur@eschborn.de.
Treffpunkt für die Führung ist an
der Terrasse des Bürgerzentrums
im Skulpturenpark. Die Ausstel-
lung dauert noch bis zum 15. Ok-
tober. Foto: Stadt Eschborn



FRANKFURT/RHEIN-MAIN (red) –
Vergangenen Samstag wurde
vom Sportkreis Frankfurt und
von vielen Vereinen und Part-
nern das Programm der Aktions-
woche #BeActive, die 2015 ins
Leben gerufen wurde, vorge-
stellt. Von 23. bis 30. September
geht es wieder darum, die Be-
deutung vonkörperlicherAktivi-
tät und Sport für die Gesundheit
deutlich zu machen und das
Wohlbefinden der Menschen in
Europa zu fördern.
Koordinator national ist seit
2016 der Deutsche Turnerbund
(DTB). Bundesweit finden rund
1.000 Veranstaltungen statt.
Schon das Auftakt-Wochenende
wird geprägt vonAngeboten und
der #BeActive Dance Night des
DTB im Shoppingcenter Skyline
Plaza am 23. September sowie
vom traditionellen Familien-
Sportfest des Sportkreises in der
Fabriksporthalle in Fechenheim
am 24. September.
Der Sportkreis Frankfurt ist fe-
derführend in Stadt und Region;
er vertritt rund 420 Frankfurter
Turn- und Sportvereine, damit
fast 300.000 Sportler. Der Sport-

kreis-Vorsitzende Roland
Frischkorn sagte: „Im vergange-
nen Jahr waren rund 250 Sport-
und Bewegungsangebote von
mehr als 75 Sportvereinen und
Institutionen zusammengekom-
men. Nichtvereinsorganisierte
Anbieter hatten vielfältige Mög-
lichkeiten, ihre Aktionen ebenso
zu präsentieren.“
Das Land Hessen unterstützt
den Sportkreis finanziell und
stellt die politischen Weichen.

„Die Europäische Woche ist ein
hervorragendes niederschwelli-
ges Angebot, das zum Einstieg in
sportliche Aktivitäten animiert“,
sagte Ulrich Schwaab, Leiter Ab-
teilungsstab der Abteilung Sport
des Landes Hessen.
Die Stadt Frankfurt fördert Ver-
eine und Organisationen bei der
Umsetzung von Aktivitäten
durch Bereitstellung von Res-
sourcen, Beratung und organisa-
torische Unterstützung.

#BeActive in Frankfurt und Rhein-Main in den Startlöchern

Wohlbefinden fördern

Freuen sich auf den Start von #BeActive (von links): Mike Josef, Ferdi-
nand Huhle, Mainova, Isabell Boger, Landessportbund Hessen, Ulrich
Schwaab, Sport des Landes Hessen, Roland Frischkorn, Sportkreis
Frankfurt, Jörg Schaub, Wirtschaftsinitiative Frankfurt/Rhein-Main
und Jörg Roßkopf, Deutscher Tischtennis-Bund. Foto: Kai Peters_70/p

SCHWALBACH (red) – Das Na-
turbad schließt seine Pforten
nach dem letzten Badetag am
Sonntag, 17. September. Am
Samstag, 7. Oktober, ab 12
Uhr, öffnet das Naturbad dann
nochmals für das bei den Vier-
beinern beliebte alljährliche
Hundeschwimmen.

Naturbad
schließt

KRONBERG (red) – 10.000 Euro
hatten die Stadtverordneten für
das Förderprogramm „Mehr-
weg Gastronomie“ bereitge-
stellt. Von der Corona-Krise
gebeutelten Wirten sollte damit
geholfen werden, ihrer gesetzli-
chen Pflicht nachzukommen,
Mehrweglösungen anzubieten,
wenn sie Speisen außer Haus
verkaufen. Allerdings wurde
diese Hilfe, die auf 500 Euro
pro Betrieb begrenzt ist, ledig-
lich ein Mal in Anspruch ge-
nommen. Folglich befinden
sich noch 9.500 Euro für diesen
Zweck in der Stadtkasse und
müssen beantragt werden.

Mehrweg
Gastronomie

OBERURSEL (red) – Wegen eines
beruflich bedingten Umzugs
hat Philipp Eckinger sein Amt
als Bereitschaftsleiter der Orts-
vereinigung des Deutschen Ro-
ten Kreuzes Oberursel nieder-
gelegt, teilt das DRK mit. Mit
ihm trat seine Stellvertreterin
Christine Schöck zurück. Die
Bereitschaft, der Vorstand und
Kreisbereitschaftsleiterin Bea
Heinz dankten den beiden für
ihre Arbeit. Heinz ernannte
Oliver Schneider zum kommis-
sarischen Bereitschaftsleiter so-
wie Jörg Peppel zum Gruppen-
leiter. Unterstützt werden sie
von Marc Hauser und Jonas
Beetz, die nun ebenfalls der Be-
reitschaftsleitung angehören.

Rücktritt und
Neubesetzung

GLASHÜTTEN (red) – Das
Schwimmbad in Schloßborn
schließt nach einem durch-
wachsenen Sommer am morgi-
gen Sonntag, 17. September, 20
Uhr, seine Pforten für dieses
Jahr.

Schloßborner
Freibad schließt
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Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams bieten wir ab sofort

eine attraktive Nebentätigkeit
bei der Frankfurter Neuen Presse und ihren Regionalausgaben.

Sie können auf Menschen zugehen, sind kommunikativ, haben eine
freundliche Ausstrahlung und besitzen einen Führerschein sowie einen PKW?

Perfekt!
Wir bieten Ihnen nach einer kurzen Einarbeitungszeit eine

interessante Tätigkeit, bei der Sie Spaß haben und dabei noch gutes Geld
verdienen. Ideal für Hausfrauen/Hausmänner und jung gebliebene Rentner.

Es besteht die Möglichkeit zur Arbeit im geringfügigen Bereich
oder auch zur freien Mitarbeit.

Ihr Ansprechpartner: Heiko Knissel,
Tel.: 0176/ 64348655, bewerbungen@fnp.de

STELLENANGEBOTE

BEGINNE DEINE KARRIERE BEI UNS:
FACHRICHTUNG SYSTEMINTEGRATION –
AB 1. AUGUST 2024

WER WIR SIND:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist ein traditionsreicher und
erfolgreicher Herausgeber von Tageszeitungen, Anzeigenzeitungen und digitalen
Medien. Als Teil eines der führenden Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die
Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft.

DEIN PROFIL:
• Abitur, Fachhochschulreife oder guter Realschulabschluss
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse
• Kenntnisse in Microsoft Office

DICH ZEICHNET AUS:
• Hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
• Interesse in den Bereichen Hardware und Software
• Du arbeitest gerne im Team, bist aufgeschlossen und kommunikativ
• Du bist in der Lage, Probleme selbstständig zu analysieren und zu lösen

DAS BIETEN WIR DIR:
• Eine qualifizierte Ausbildung in einem abwechslungsreichen Arbeitsumfeld
• Karrierechance und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfassendes Onboarding
• Sehr gute Übernahmechancen nach erfolgreichem Abschluss

INTERESSIERT?
Dann sende uns Deine Bewerbungsunterlagen an
bewerbungen@op-online.de

JETZTBEWERBEN!

Ausbildung zum

Fachinformatiker (m/w/d)

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post
Waldstraße 226

63071 Offenbach

Wir suchen dringend für den
Frankfurter Flughafen (m/w/d)
- Küchenhilfen mit Gesundheits-
pass 13 € Std.Lohn
- Lagerarbeiter/Staplerfahrer mit
ZUP 14 € Std.Lohn
- Fahrer bis 7,5 Tonnen
14-16 € Std.Lohn
- LKW Fahrer für Be-und Entladung
der Flugzeuge ohne Vorfeldführer-
schein und ZUP 18 € Std. Lohn
- LKW Fahrer mit Führerschein und
ZUP und Vorfeldführerschein
20 € Std. Lohn
- Küchenhilfen in Teilzeit (80 Stun-
den monatl.) für Schulen, Kantinen
und Stadion .
Magenheimer GmbH
Andrea Klüners
Mo.-Fr. 0151 / 21 25 70 36

Wir brauchen genau Dich zur Reini-
gung in Neu-Isenburg für die Reini-
gung von Sporthallen
AZ: Mo. – Fr. 05.00 – 07.00 Uhr /
Nachweis Masernimpfschutz erfor-
derlich. Übertarifliche Bezahlung!
Werde Teil von ray und bewirb Dich
jetzt: kostenlose Telefonnummer:
0162 200 34 20
Wir sind von Mo. bis Fr. zwischen
08:00 – 16:00 Uhr erreichbar
Wir freuen uns auf Dich!

ZFA m/w/d gesucht auch Azubi
3. Lj. Wir haben mal wieder jemand
Schwangeren und suchen eine ZFA

für Vollzeit oder halbtags (dann mehr
nachmittags) und/oder eine fitte Aus-
zubildende im 2.oder 3. Ausbildungs-

jahr! Bewerbungen bitte per E-Mail
mit Bild und Lebenslauf an:
praxis.kehr@t-online.de

Bürokraft (m/w/d) in VZ, auch
Quereinsteiger, sehr gutes Deutsch,
Arbeitsort: Innenstadt Frankfurt,
Aulamed GmbH
Bereich: Vertrieb & Disposition
Bewerbung mit Lebenslauf bitte
senden an: frankfurt@aulamed.de

Nanny (m/w/d) in VZ gesucht
für eine fröhliche Familie mit
2 Grundschulkinder in HG
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
info@motherworld.de

(Früh-)Rentner-Paar als Verwal-
ter für die Karibik zur permanen-
ten, langjähr. Betreuung unseres
strandnahen Anwesens mit Pool auf
Samana (DomRep) gesucht. Info:
casacaribe@ymail.com

8 Mitarbeiter für Laub- /Winter-
dienst und 4 Mülllader (alle
m/w/d) gesucht!
Cimander GmbH
Mainzer Landstr. 191, 60327
Frankfurt,Tel.: 069-27 13 47 70

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Pflegedienst sucht Pflegekraft
(m/w/d), Teilzeit /Vollzeit,

Mini Job sowie
Hauswirtschaftskraft (m/w/d)

☎ 0162/2085255

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Nachhilfe/Student für Nawi +
Mathe ges., für Schülerin Jahr-
gangsstufe 12 in Ober-Roden
Tel. 0175-5674109

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

u he. n e. ob.



ANKAUF

Ankauf von:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

Ankauf von Pelzen,
Briefmarken,
Modeschmuck,
Münzen, Gold,
Haushalts-
auflösungen

Mo-So 8 - 20 Uhr
Tel.: 0163-6096357

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Kaufe Werkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
0176 45944797

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

ALEXANDRA, 64 J und 1.63 m groß.
Habe schö. Zuhause hier in der Umge-
bung. Ich bin eine hübsche Frau (sagen
zumindest meine Freundinnen). Ich gehe
regelmäßig wandern und Rad fahren und
ich liebe gute Bücher. Bin fröhl., charmant,
attraktiv, charaktervoll, mit Stil u. Klasse,
gleichzeitig zärtl. u. anschmiegsam.
Ich mag den kompletten Mittelmeer-
raum und Kreta, höre bevorzugt Pop,
Rock und Klassik. Ich möchte einen ehrl.
„MANN“ kennenlernen und dir meine
Träume schenken. Unsere Liebe bleibt
kein Traum, wenn Sie uns die Chance
über pv geben durch einen kleinen
Anruf. Ich freue mich über eine
Antwort, ob wir uns mal zu einem
Gespräch bei einerTasse Kaffee treffen
sollten, 01520-7866545 oder E-Mail
an: Alexa2422@inserat-wz.de

ER SUCHT SIE

Doktor FERDINAND, 75 J, selbst.
Apotheker und jetzt Privatier mit
einem Ferienhaus in Florida, wo ich
aber schon lange nicht mehr war. Ich
bin nach wie vor neugierig / interessiert
an Neuem und finde, dass das Leben
schön ist und überwiegend Spaß macht
(oder machen sollte). Ich bin gern mit
anderen Leuten zusammen und halte
Ehrlichkeit / Authentizität, Verlässlichkeit
/ Verbindlichkeit, Respekt, Empathie,
Reflexion und Kommunikation / Aus-
tausch auf Augenhöhe für unabdingbar
in guten menschlichen Beziehungen.
Für mich sind „Gläser halbvoll“. Mögliche
Schnittmengen: Alles, was draußen an
der frischen Luft passiert – besonders
Radfahren und allg. kulturelle Veran-
staltungen, aktives Interesse am Welt-
geschehen und Kultur, Wechselspiel von
Bewegung / Aktion und Sofa… Ich bin
dankbar für mein Leben, aber ich lebe al-
lein, und das macht es nicht so erfüllend,
wie es sein könnte. Bitte haben auch Sie
Mut und rufen Sie bitte gleich an, Wir
Zwei GmbH, Tel.: 0170 – 6113731 oder
06103 - 4856534, denn SIE wissen, ich
meine es ernst u. ehrl, od. E-Mail an:
FerdinandMueller@inserat-wz.de

CHRISTIAN, 71 J, verwitwet, gut
situierter Privatier, früher Mathema-
tiker, bin ein humorvoller, gepflegter
schlanker Mann auf der Suche nach
einem zarten Neuanfangmit einer Dame
mit Ehrlichkeit, Toleranz u. Verständnis.
Ich bin sehr jugendl. + vital, bin liebe-
voll, dynam., mit fairem, fröhlichem
Charakter, feinfühlig, rücksichtsvoll, bin
sehr stark u. sehr verletzlich und sehr
allein. Ich bin „Großer-Junge-Typ“ und
„Mann von Welt“ in einem. Ich wünsche
mir über pv SIE zu treffen, Hand in Hand
durch die Pfützen laufen, im Sonnen-
schein Libellen beobachten, Ihnen auf
meinem Klavier was vorspielen, mit
Ihnen Urlaub in der Sonne planen, ein-
fach ehrliche Liebe geben. Bitte rufen
Sie schnell an,Handy: 0151–68535162

75er mobil sucht Gleichaltrige zur
Lebensgestaltung
Chiffre Z 2304841
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Am 21. Oktober 2023
erscheint

unsere Spezial-B
eilage

Erfolgsgeschich
ten – Starke Frauen

Drei Fakten zu Frauen
in Deutschland:
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50 %
Hochschul-

absolventen in
Deutschland

sind
weiblich.

Ich berate Sie gerne rund um Ihren PR-Beitrag!

Ihre Jelisaweta Scherdel | Telefon 069 85 00 8-300
E-Mail: medialeitung@op-online.de

Frauen bilden für Ihr Unternehmen ein wichtiges
Potential! Zeigen Sie, in welch spannenden Berufen

Frauen zum Erfolg Ihres Unternehmens beitragen
und sichern Sie sich weitere starke Frauen

für Ihre Zukunftsstrategie.

absolventen in 

Frauen zum Erfolg Ihres Unternehmens beitragen 
und sichern Sie sich weitere starke Frauen 

für Ihre Zukunftsstrategie.76,6 %
der Frauen im

Alter von 20 bis
64 Jahren gehen
einer bezahlten

Arbeit nach.

50 % 
76,6 %

 der Frauen im 

Sie stellen
die Mehrheit der

Bevölkerung, leben
länger als Männer –

und sind besser
ausgebildet.

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

KONTAKTE

JULIAN, 66 J / 1.80, sportlich schlank,
ganz alleinst. Beruflich habe ich es als
Dipl. Bauingenieur weit gebracht. Bin
ein romantischer Macho, fair, humorvoll,
verrückt u. spontan, für jeden Unsinn zu
haben. Auch ich arbeite ganz intensiv
daran, den Arbeitsstress hinter mir zu las-
sen um meinen Ruhestand zu beginnen.
Dann gemeinsam auf Abenteuerreisen zu
gehen, den anderen zu überraschen und
die Glücksmomente zusammen zu erle-
ben. Ob am Strand denWellen zuzuhören,
oder Hand in Hand in den Sonnenaufgang
zu spazieren und zu erleben, wie die Na-
tur erwacht. Liebe Überraschungen und
überrasche auch sehr gerne. Ein gegensei-
tiges Geben und Nehmen. Füreinander da
zu sein. Zu spüren, dassman dem anderen
gut tut. Lass uns treffen und kennenler-
nen. Vielleicht sind wir ja die passend-
en Puzzleteile. Tel. 0172 - 3707138,Wir
Zwei GmbH auch Sa. u. So., od. E-Mail
an: JulianSpaet@wz-mail.de

Arzt i.R. WOLFGANG, fröhlicher 80
Jahre junger verwitweter Gentleman.
Inzwischen bin ich nicht mehr der Jüng-
ste und mir ist bewusst, dass ein schönes
Gesicht altert und dass sich ein toller
Körper verändert. Doch ich bin ein guter
Mann mit Herz und Charakter und werde
es auch immer bleiben, völlig egal, wie
alt ich bin. Bin ehrlich und humorvoll.
Ich lebe in besten finanziellen Verhältnis-
sen. Bin ein sehr vitaler, mittelschlanker,
dynamischer, charmanter, charisma-
tischer Typ, feinfühlig, humorvoll, zuver-
lässig, zärtlich, kultiviert, mit viel Sinn für
ein liebevolles Zusammenleben, vielseit-
ig interessiert, bin gesellig u. trotzdem
gern zu Hause. Bei Kerzenschein in„IHRE“
Augen sehen, über unsere Zukunft
sprechen, den Kennenlern-Urlaub pla-
nen und die Sonne Spaniens genießen,
barfuß laufen am Strand und Muscheln
suchen? Das große Glück erleben…
wenn du auch Mut hast (Alter egal) und
dich meldest, ist keiner von uns beid-
en mehr allein. Höre auf die Stimme
deines Herzens, wir sollten keine Zeit
mehr verstreichen lassen, auch gerne
zuerst ingetrenntenWohnungen. Bitte
rufe an, ich freue mich auf „SIE“,
Tel.: 0151 – 59897641 oder schreiben
Sie an: Wir Zwei, 63280 Dreieich,
Postf. 501152

SUSANNE, 72 J und ich bin eine ganz
normale liebe Frau, geschieden und
früher Immobilienmaklerin gewesen.
Jetzt wo ich so ganz alleine bin, ist die
Einsamkeit oftmals unerträglich. Es gibt
Dinge im Leben, die man nie sagt, da man
glaubt, man hätte noch ein Leben Zeit.
Man hat keine Zeit, daher meine regional
Anzeige! Bin eine gut ausseh., schlanke,
charmante, liebenswerte Frau mit großem
Herz u. ohne große Wünsche an meinen
Partner. Bin eine Fraumit starkenGefühlen
und bereit, mich anzupassen. Natürlich
könnte ich hier alle meine Vorzüge +
positiven Seiten anpreisen, aber das
ist nicht mein Stil, deswegen rufe bitte
gleich an, unter 01522 – 6954734 oder
06103 – 4856512 od. schr. an:Wir Zwei,
63280 Dreieich, Postf. 501152

Lieber Partnersuchender,
ich, INGEBORG, bin eine 79 Jahre
junge und zierliche Dame hier aus der
Region, 158 cm groß und ich möchte
gerne wieder über pv einen Lebens-
partner finden. Ich bin an nichts u. nie-
manden gebunden. Doch die Einsam-
keit erdrückt mich. Ich fahre gerne Auto,
mag Gymnastik, habe ein Ferienhaus
in Spanien und kann gut kochen. Habe
meinen verstorbenen Mann bis zuletzt
gepflegt u. wäre fürsorglich in guten wie
in schlechten Zeiten auch für Sie immer
da. Wünsche mir nichts sehnlicher als
einen lieben Mann, zu dem ich kommen
kann. Zum Glück bin ich gesund u. habe
keine Probleme, außer die Einsamkeit.
Mein Herz sagt, für mich gibt es noch
einmal einen lieben Mann, mit dem
ich zusammen sein darf. Ich könnte
auch zu Ihnen kommen. Ihr Anruf wird
gerne erwartet. Tel.: 06103 - 4856523

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

SIE SUCHT IHN

MELISSA, 54 Jahre jung, ganz allein-
stehend und beruflich arbeite ich als
Bürokauffrau. Bin glaube ich eine bild-
schöne, aufregende Frau, zierlich-schlanke
Figur, bin 158 cm groß und habe blonde
Haare und blaue Augen. Ich mag Fitness
Sport, Puzzeln, Gesellschaftsspiele und
fahre gerne mit meinem Motorrad bei
schönem Wetter. Höre gerne Oldies im
Radio, mag Städtereisen und etwas Well-
ness oder Küsse unterm Regenschirm. Ich
liebe Ehrlichkeit, Offenheit u. Treue für
ein gemeinsames schönes Leben. Lachen
und Humor sind ganz wichtig, da folgt das
Herz freudig und fast von alleine, oder?
Verstand, nun, den haben wir sicher beide
;-). Respekt und den Partner im Blick ha-
ben, das ist ein grundlegendes Steinchen
im Mosaik eines Paares und rundet alles
andere um das Gefühl des „wow, jetzt hat
es zooom gemacht“ ab. Sollten meine
Zeilen über pv Dich angesprochen ha-
ben, würde ich mich über einen Anruf
freuen, tel. 0172 – 3712035 oder whats
app ist unsere Chance, od. E-Mail an:
Melissa49@wz-mail.de

Kinder
herrz

stiiftung

Spendenkonto 90 003 503
Commerzbank AG Frankfurt
(BLZ 50080000)

Mehr Infos unter

www.kinderherzstiftung.de

DANKE
Für über 70 Jahre Engagement
und Vertrauen. Bitte helfen
Sie uns auch weiterhin
notleidene Kinder und
Familien zu unterstützen.

sos-kinderdoerfer.de 20
19
/1

VERKAUF

SONSTIGES

Straßenflohmarkt 23.9., 11-16
Uhr, Ffm-Dornbusch Geigerstr. in
Vorgärten Reihenhäuser.
Entfällt bei Regen! Tel 069 513 833

KW 37
Wochenblick 15




